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Die Handwerker Organiſation
Halle 23 Auguſt

Es iſt verſchiedentlich mitgetheilt und auch von amtlicher Stelle durchaus

beſtätigt worden daß die Organiſation des Handwerks auf Grund des
Vielfach wird

darum auch angenommen daß in den Handwerkerkreiſen nicht die rechte
Neigung für eine ſolche geſetzliche Organiſation vorhanden iſt und be
zweifelt daß auch die neu zu errichtenden Handwerkerkammern einen rechten

Erfolg haben werden Die Annahme welche da meint es werde bei der
HandwerkerOrganiſation überhaupt nicht viel herauskommen geht aber
von falſchen Vorausſetzungen aus wenn die Sache richtig angefaßt wird
wird ſie werden und muß ſie werden Die neue Ordnung muß nur den
Handwerkerkreiſen praktiſch dargebracht nicht mit großen Paragraphen
Vorſchriften unterbreitet werden Der Haken an welchen die Handwerker
Organiſation angeknüpft werden muß iſt der ernſte Widerſtand gegen die
drückende großkapitaliſtiſche Konkurrenz gegen die ſchlimme Borggewohn
heit des Publikums und Anderes Geſchieht das geht die Bahn von ſelbſt
Nicht auf s Reden und Paragraphen Drechſeln muß die Handwerker
Organiſation hingewieſen werden ſondern auf s Handeln Und das Recht
zum energiſchen Handeln müſſen auch die Handwerkerkammern erhalten
ſonſt bleiben die Mitglieder allerdings beſſer zu Hauſe

An der Nothwendigkeit einer geſchloſſenen Organiſation beſteht in
Handwerkerkreiſen durchaus kein Zweifel nur ſoll die Organiſation nicht darin

gipfeln etwelche zahme Beſchlüſſe zu ſaſſen die keinen Hund hinter dem
Ofen hervorlocken Zum Vorwärtsgehen bedarf es energiſcher Führer und

dieſe können in dieſem Fall nur aus dem Kreiſe der Fachgenoſſen ge
nommen werden Dem Handwerker iſt aber die Zeit bemeſſen und darum

muß eine jede bureaufratiſche Handhabung der neuen Geſetzes Beſtimmungen
vermieden werden Gewerbe wie ſoziale Geſetze ſind recht gut bei uns

gemeint aber ſie leiden in verſchiedenen Punkten an einen Fehler Das
iſt die Umſtändlichkeit Halb ſo viel Paragraphen wären auch genug ge
weſen Und dieſe Umſtändlichkeit hat manchem ſchlichten Manne daher ein
nur ſchwer zu überwindendes Mißtrauen gegen die moderne Geſetzgebung
eingeflößt Auch die Handwerker ſind von dieſem Mißtrauen nicht frei
das beweiſt das langſame Fortſchreiten der Organiſation darum muß eben
beſſer gemacht werden was nicht gut gemacht iſt früher

Dem einzelnen Handwerker wie der Handwerker Vereinigung einzelner

Städte noch wird es nie möglich ſein gegen übermächtige Konkurrenz und
ſchlimme Gewohnheiten des Publikums gegen Schleuderei und ſonſtige
Auswüchſe aufzutreten Von Ort zu Ort von Stadt zu Stadt muß eine
feſte Kette gezogen werden die jeden Bedrängten hält und einen jeden
Anſturm abwehrt wenigſtens ſeine Wucht zu mindern vermag Ohne
einen kräftigen Handwerkerſtand kommen wir nicht zurecht ſo lange wir

es nicht für erſprießlich halten nur Fabrikarbeiter von Fabrikbeſitzern zu
haben Einen Handwerkerſtand zu haben der ſich nur aus Flickmeiſtern
zuſammenſetzt wäre traurig und auch der würde bald verſchwinden weil
mit der Ehre des Schaffens auch die Freude an der Arbeit verloren

ginge Der Handwerkerſtand iſt ein politiſcher Machtfaktor in Deutſch
4 land geweſen er muß ein wirthſchaftlicher Machtfaktor an welchem ſich

die Wogen von oben und von unten brechen können bleiben oder es

Roman frei nach dem Amerikaniſchen

4 Von Erich Frieſen21 Fortſetzung Nachdruck verboten
Doch Ruth s ſorgliche Augen erblicken mehr in Ada s ver

ändertem Weſen Sie iſt überzeugt daß ein neues Geheimniß
ſich zwiſchen ſie und die geliebte Nichte gedrängt hat

Auf ihre eindringlichen Fragen ſchüttelt Ada nur den Kopf
doch ihre Augen blicken dabei die Tante ganz eigenthümlich

an Zwar liegt in denſelben noch immer tiefe Zärtlichkeit
S aber wie es Ruth ſcheint mehr die Zärtlichkeit der mitfühlenden
Schweſter als die frühere hingebende Kindesliebe

Ada erholt ſich körperlich merkwürdig raſch von ihrem
Schwächeanfall Schon nach einer Woche erklären ſowohl der
Hausarzt wie Ruth daß ſie noch niemals früher ſo wohl aus
geſehen habe Sie ſchwebt nicht mehr gleich einer Eife von

Zimmer zu Zimmer ihr Gang iſt feſter geworden ihre Be
wegungen ſind beſtimmter gereiſter

Jn gleichem Maße wie ihr Körper an Kraft gewinnt nimmt
ihre frühere Heiterkeit ihre kindliche Unbefangenheit ab Nie
mals mehr ertönt von ihren Lippen eine fröhliche Melodie nie

als beginnt ſie von ſelbſt irgend eine Unterhaltung Kurz
x Und ernſt giebt ſie auf alle Fragen Antwort um dann wieder

die Lippen feſt zu ſchließen
Jhre Augen haben einen Blick angenommen als ob ſie in

ſich hineinſchaue einen weltverlorenen überirdifchen Blick der
ihre Tante oft bis zu Thränen rührt

Ada s Gemüthszuſtand zu beſchreiben iſt unmöglich Jn
hrem armen Hirn arbeitet ein wirres Chaos von Einbildungen

Hallucinationen und wirklichen Thatfachen
Auf die Fragen der Tante ob ſie Villa Tusculum für
einige Zeit verlaſſen und reiſen möchte erwidert ſie ruhig

Jetzt nicht liebe Tante vielleicht ſpäter einmal
In ihrem Zimmer beſonders des Nachts grübelt und grübelt
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Und darum iſt es nicht erfreulich wenn man über die Schwierig
keiten bei einer erfolgreichen Organiſation des Handwerks mit ein paar

kühlen Worten hinweggeht Weil es nicht anders ſein kann müſſen die
Schwierigkeiten das heißt der Ballaſt und das Unpraktiſche in beſtehenden
Beſtimmungen aus dem Wege geräumt werden und wenn ſie noch zehn
mal ſo groß wären Um Wehmuthslieder der grauen Theorie zu ſtöhnen
dazu ſind die Handwerker nicht da man ſoll ſie nur auf den grünen Baum
des praktiſchen Erfolges hinweiſen die Sache wird von ſelbſt gehen Nicht
ablehnend hat ſich die Mehrheit der Handwerker gegen die neue Organiſation

gehalten es hat ſie nur noch nicht recht erfaßt was hier gethan werden
ſolle Und dann iſt auch die Sommerzeit nicht die rechte Zeit geweſen
von den Behörden iſt die Angelegenheit nicht immer im rechten Hand
werkerſinne angefaßt viele Handwerker haben von der Frage noch nichts
gehört Angeſichts des reißenden Anſchwellens einer für den Handwerker
drückenden Konkurrenz iſt aber nicht mehr viel Zeit zu verlieren je eher
heran an die Organiſation um ſo eher die Minderung der unbequemen
Lage Jedem ſein Recht aber auch Jedem ſeine volle Kraft Und im
Handwerkerſtand ſteckt noch unendlich viel Kraft ſie muß nur frei gemacht
werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 22 Auguſt Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
ſtattete geſtern Nachmittag gegen ,5 Uhr der Kaiſerin Eliſabeth von
Oeſterreich in Nauheim einen Beſuch ab Am Gartenthor der Villa
Kracht wo die Kaiſerin Wohnung genommen wurden die Majeſtäten

von der Kaiſerin Eliſabeth empfangen Kaiſerin Auguſte Victoria küßte
Kaiſerin Eliſabeth auf beide Wangen und überreichte ihr einen Strauß
mit ſchwarzgelber Schleife Kaiſer Wilhelm küßte Kaiſerin Eliſabeth die
Hand Die Herrſchaften begaben ſich hierauf in die hinter der Villa
belegene Laube wo ſie bis nach 5 Uhr in angeregtem Geſpräche verweilten
Nach herzlicher Verabſchiedung begaben der Kaiſer und die Kaiſerin ſich
nach der Villa Goswin zum Beſuche der Prinzeſſin Chriſtian von
SchleswigHolſtein und von dort nach kurzem Aufenthalte nach dem Bahn
hofe Die Ankunft in Wilhelmshöhe erfolgte gegen 71 Uhr

Zum Aufenthalt des Prinzen Heinrich in Oſtaſien wird
von der Jnſel Sachalin gemeldet Aus Anlaß der Anweſenheit des Prinzen
Heinrich von Preußen fand ein Zapfenſtreich der dortigen Truppen
ſtatt Nach demſelben brachte Prinz Heinrich folgenden Trinkſpruch
aus Jch trinke auf das Wohl des Kaiſers Nikolaus II des aufrichtigen
freundes des deutſchen Kaiſers Der Prinz wird ſich nunmehr nach

ladiwoſtock begeben

Zum Lippe ſchen Streitfall wird gemeldet Es iſt nicht
wahr daß der fränkiſche Graf Caſtell wie der Schwäb General Anz
dieſer Tage meldete der Neuen Bayr Landes Ztg eine Abſchrift des
kaiſerlichen Telegramms an den Graf Regenten von Lippe übermittelt
hat Jn ſeiner urwüchſigen Friſche ſchreibt nämlich das Blatt Memmingers
Die Redakteure der Landes Ztg danken dem lieben Herrgott daß die
Hundstagshitze ihr Gehirn noch nicht ſo ſtark erweicht hat wie das des

Schwäb General Anz und der Münchener Hofkreisler von denen der
unglückliche Gelbfüßler ſein Spätzle bezogen hat Zu unſerem Leidweſen
müſſen wir bekennen daß kein Graf v Caſtell zu unſeren Hintermännern
gehört Die Schnüſfler müſſen alſo jetzt wieder von vorne anfangen

Ueber die Stellungnahme Deutſchlands zur Pariſer
Friedenskonferenz wird der M A Ztg offiziös mitgetheilt Was
bei der demnächſt in Paris ſtattfindenden Friedenskonferenz herauskommt
können wir ruhig abwarten Unſere Regierung giebt ſich mit Recht der
Zuverſicht hin daß die erheblichen deutſchen Jntereſſen die insbeſondere
auch auf den Philippinen nicht erſt künſtlich hervorgerufen ſind ſondern
ſeit Langem zu Recht beſtehen nicht nur nicht verletzt oder beeinträchtigt
ſondern ſoweit möglich noch eine Kräftigung erfahren werden Aus

der beiden Perſonen die ihr allein auf der Welt theuer ſind
verſchwinden könne

Nach und nach beginnt ſie an Jack Roberts wie an einen
Erlöſer aus dieſem fürchterlichen Wirrniß zu denken Er
ſagte er wiſſe einen Ausweg Er wird kommen und ſie retten

Noch ein wenig will ich warten dann gleite ich ſtill in
das geheimnißvolle Dunkel das Herr Roberts für mich bereit
hält Und wenn die beiden dann glücklich ſind dann bin auch
ich glücklich und ihr Mitleiden für mich wird ſich vielleicht in
Bewunderung verwandeln

So ähnlich lauten ihre Gedanken
Armes irregeleitetes Menſchenherz

17 Kapitel
Unter Doktor Braſſey s ſorgſamer Pflege iſt Ralph Mansfield

bereits vier Tage nach Ruth s Beſuch in London ſo weit daß er
das Bett für wenige Stunden verlaſſen kann Noch zwei Tage
und er darf ſich jeden Morgen eine Stunde an ſeiner Staffelei
beſchäftigen

Die Erlebniſſe der letzten Wochen ſind von großem Einfluß
auf ſein Gemüth geweſen Aeußerlich hat er ſich wenig ver
ändert doch ſein Charakter iſt gereifter zielbewußter geworden

Der Tod der kleinen Anny erſcheint ihm wie eine traurige
längſt vergangene Epiſode ſeines Lebens Nur die Erinnerung
an Ruth Arnold ſchwebt über all ſeinen Gedanken über all
ſeinem Thun gleich einem leuchtenden Stern

Zwiſchen Doktor Braſſey und Ralph hat ſich eine innige
Freundſchaft gebildet

Jch habe Dir das Leben erhalten mein Junge ſagt der Arzt
eines Tages zu dem eifrig an ſeiner Staffelei herumhantirenden
Rekonvaleszenten jetzt mußt Du mir auch erlauben daß ich
es Dir ein wenig behaglich mache

Er kauft Ralph einen Studienkopf ab und giebt ihm Auf
träge für drei weitere Bilder

Dies ſtärkt den Lebensmuth des jungen Mannes ſein

ie wie ſie ohne eine Sünde zu begehen aus dem Geſichtskreis
Unabhängigkeitsgefühl kehrt zurück Er fühlt ſich wieder geſund
kräftig frei
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London wird dem B gemeldet Es iſt Grund zu der Annahme vor
handen daß je weniger Deutſchland auf die Vereinigten Staaten in
der P e en drückt deſto mehr die deutſche Regierung erreichen
wird Von heochgeſtellter einflußreicher Seite wurde darauf aufmerkſam
gemacht daß Amerika keine Diplomatie ſondern nur ein Volk habe
welches in letzter Linie die Entſcheidung treffe und daß es im Charakter
des letzteren liege einem Drucke nicht nachzugeben ſondern dieſem einen
Gegendruck entgegenzuſetzen Das B bemerkt dazu Wenn wir
auch die Berechtigung dieſer Mahnung nicht verkennen ſo giebt es doch
auch in Deutſchland eine Volksſtimmung und dieſe wird unſer Aus
wärtiges Amt immer hinter ſich haben wenn es energiſch dafür eintritt
daß die deutſchen Intereſſen auf den Philippinen nicht nur nicht verletzt
oder beeinträchtigt ſondern noch gekräftigt werden

Zu der Frage ob Windthorſt ein Miniſterportefeuille
angeboten worden ſchreibt die Köln Volksztg Windthorſt ſelbſt
habe vertrauten Freunden gegenüber beſtätigt daß die Kaiſerin Auguſta
ihm einen hohen Poſten angeboten habe Die Meldung der Kaiſer
habe kurz nach der Entlaſſung des Fürſten Bismarck Windthorſt die Wahl
eines Miniſteriums freigeſtellt entbehre in dieſer Form der Begründung
Richtig ſei daß in der fraglichen Zeit ſich ein Wechſel in der Stellung
des Kaiſers zu Windthorſt vollzog Der Kaiſer habe ſtets Windhorſt als
Hohenzollernfeind betrachtet indeſſen ſei dieſe Auffaſſung durch einen
Zwiſchenfall welcher mit der Geldſpende des bayeriſchen Prinzregenten für
die Windthorſt Kirche im Zuſammenhang ſtand gründlich erſchüttert
worden ſodaß der Kaiſer an der Loyalität und der vornehmen Geſinnung
Windhorſt s fortan keinen Zweifel hegte

Die 45 Generalverſammlung der Katholiken Deutſch
land s iſt geſtern in Crefeld eröffnet worden Nach einem feierlichen
Hochamt für die Mitglieder der katholiſchen Arbeitervereine und einem
großen Feſtzug der letzteren 120 Vereine mit 7000 Mitgliedern wurden
in der Nachmittags Verſammlung der Arbeiter nach Vorträgen über Was
hat das Centrum für die Arbeiter gethan und Die Fachorganiſation
der chriſtlichen Arbeiter folgende Huldigungstelegramme abgeſandt 1 An
Papſt Leo XIII welches in lateiniſcher Sprache abgefaßt war und in
deutſcher Ueberſetzung lautet 7000 bei der 45 Generalverſammlung der
Katholiken Deutſchlands verſammelte Arbeiter ſprechen Ew Heiligkeit den
tiefgefühlteſten Dank aus für das wahrhaft väterliche Wohlwollen mit
dem Ew Heiligkeit ſich unabläſſig um die geiſtigen und materiellen
Intereſſen des Arbeiterſtandes bemüht hat Ohne Unterlaß flehen ſie im
Verein mit der ganzen heiligen Kirche zum allmächtigen Gott um Ew
Heiligkeit Wohlergehen und bitten als getreue Söhne demüthig um den
apoſtoliſchen Segen 2 An den Kaiſer 7000 katholiſche Arbeiter
zur 45 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands in Crefeld ver
ſammelt entbieten Ew Majeſtät die Verſicherung unverbrüchlicher An
hänglichkeit an Kaiſer und Reich und freudigſter Unterthanentreue gegen
über Ew Majeſtät

Jm Heeres Etat für 1899 ſtehen wie der Nat Ztg zu
folge zuverläſſig verlautet ſehr beträchliche Mehrforderungen bevor
Die Neubildung eines Armeekorps mit dem Sitze in Mainz von der
ſchon mehrfach die Rede war ſcheint von der Militärverwaltung endgiltig
in Ausſicht genommen zu ſein Ferner ſind erhebliche Neuorganiſationen
bei der Artillerie zu erwarten und auch die Bildung der dritten Bataillone
bei den neuen Jnfanterie Regimentern welche anläßlich der Umwandlung
der Caprivi ſchen Halb Bataillone in ganze Bataillone zunächſt nur aus
zwei Bataillonen zuſammengeſetzt wurden ſoll beabſichtigt ſein

Das Londoner Blatt Daily News ſchreibt anknüpfend
an die von deutſcher Seite als unrichtig hingeſtellte Meldung aus Peking
daß ein engliſch deutſches Syndikat die Konzeſſion zum Bau der
Eiſenbahn Tientſin Chinkiang erhalten dürfte ein Bündniß für
Handelszwecke zwiſchen England und Deutſchland in China würde
augenſcheinlich ein politiſches Ereigniß erſten Ranges ſein Es dürfte
weiſe ſein oder nicht wir zweifeln ſehr ob es weiſe ſein würde
aber es würde eine große Neuerung ſein die wichtige Folgen haben
dürfte Das Blatt empfiehlt Salisbury ſich lieber mit Rußland zu
verſtändigen als die Hilfe Deutſchlands in Anſpruch zu nehmen Die

Daily News mag ſich tröſten wenn ſich auch ein engliſch deutſches
Syndikat in China bildet iſt damit keine Hilfe Deutſchlands für Eng

Sobald er im Stande war die Feder zu halten ſchrieb er
an Fräulein Arnold warme Dankesbetheuerungen für ihre
Sympathien während ſeiner Krankheit

Umgehend trifft ihre Antwort ein in welcher ſie ihm ihre
Freude über ſeine Geneſung ausſpricht und ihn auf s Neue
ihrer herzlichen Freundſchaft verſichert Ueber den Zuſtand ihrer
Nichte ſchreibt ſie Folgendes

Ada iſt ſo unheimlich ſtill ſo beängſtigend ge
heimnißvoll Dieſe unglückſelige Neigung ſcheint ſie innerlich zu
verzehren Und was das Schlimmſte iſt ich verſtehe mein
harmloſes ſonſt ſtets offenes Kind nicht mehr Sie wiſſen
lieber Freund ich gehöre nicht zu den Sentimentalen aber für
mich liegt ein unendlicher Schmerz in dem Bewußtſein Ada
meidet mich

Dieſer Brief beſchäftigt Ralph s Gedanken lebhaft Wenn
die Liebe des Mädchens zu ihm wirklich ſo ſtark iſt wie ihre
Tante vermuthet wenn Ada ſeinetwegen unglücklich würde und
durch ſie auch Ruth

Er ſeufzt tief auf Es ſteht ja in ſeiner Macht Ada
glücklich zu machen und durch ſie auch

Er zuckt zuſammen Wie kann ihm nur ein ſolch wahn
ſinniger Gedanke kommen Jſt es nicht als ob wieder Fieber
phantaſien ſein Hirn durchwühlten

Doch der einmal gefaßte Gedanke will nicht weichen mehr
und mehr nimmt er von Ralph Beſitz Er beſchließt denſelben
Jack mitzutheilen in der geheimen Hoffnung der cyniſche Freund
werde ihn derb auslachen

Wider Erwarten hört Jack ruhig zu
Recht ſo alter Junge ruft er am Schluß von Ralph s

Auseinanderſetzungen herzlich Aber ich würde nicht ſchreiben
ſondern ſelbſt nach Villa Tusculum fahren

Dieſe unerwartete Zuſtimmung beſtärkt Ralph wieder in
ſeinem Vorſatz

Siehſt Du Jack ſagt er eifrig unſere kleine Anny bat
mich vor ihrem Tode nicht ewig um ſie zu trauern ſondern
mich zu verheirathen Was meine Empfindungen anbetrifft o
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Seit Mittwochſent verbunden noch weniger aber eine Liga gegen Rußland Daß
Deutſchland in gutem Einvernehmen mit Rußland auch in Oſtaſien bleibt
kann man in London als ſicher annehmen denn die Jntereſſen beider
Staaten widerſprechen ſich nicht

Gegen einen plumpen Verſuch des franzöſiſchen offi
e Telegraphenbureaus der Agence Havas die durch Treibereien

er engliſchen Preſſe ohnehin ſchon etwas getrübten deutſch engliſchen
Beziehungen durch erlogene Nachrichten noch weiter zu verſ lechtern
wendet ſich mit bemerkenswerther Schärſe ein offenbar inſpirirter
Artikel der Kölniſchen Zeitung Die Agence Havas hatte die Nachricht
verbreitet der deutſche Kaiſer habe den Wunſch Englands abgeſchlagen
bei ſeinem Beſuche in n der Gaſt Englands zu ſein weil er die
Gaſtfreundſchaft des Vicekönigs genieße Hierzu wurde in dem erwähnten
iuſpirirten Artikel bemerkt dieſe Unterſtellung falle in das Syſtem mittels
deſſen ſich Frankreich gegenwärtig beſtrebe Deutſchland Unannehmlichkeiten
zu verurſachen gehe es nicht in Oeſterreich und Rußland ſo verſuche man
es in Egypten Von der Möglichkeit daß die Reiſe des Kaiſers nach
Egypten Verſtimmung in England hervorrufe ſei keine Rede Das offiziöſe
Bureau möge die Mühe ſparen Vorgänge zu erfinden wodurch die
Stimmung zwiſchen Deutſchland und England verſchlechtert werden ſolle

Bezüglich der Vorgänge in Oſtaſien erfolgt jetzt eine
Richtigſtellung durch Herrn Eugen Wolf Das Berl Tagebl ſchreibt
Herr Eugen Wolf der ſich zur Zeit auf einer Erholungsreiſe in den
bayeriſchen Alpen befindet und deſſen gegenwärtiger Aufenthaltsort uns
bisher nicht bekannt war ſendet uns aus Schlierſee ein Telegramm worin
er die Denunciation des Hauptmanns a D und Korreſpondenten des
Lokalanzeigerz in Kiautſchou Herrn O Dannhauer daß er ſich in

China als deutſcher Gerichtsherr aufgeſpielt und chineſiſche Gefangene ab
geurtheilt und begnadigt habe als eine plumpe Erfindung erklärt
Herr Eugen Wolf wird dem genannten Blatte eine preßgeſetzliche Be
richtigung ughen laſſen zugleich ſtellt er dem Berliner Tageblatt eine
ausführliche Darſtellung des wirklichen Sachverhalts in Ausſicht

Frankreich
Paris 22 Auguſt Oberſt Lardemelle Kommandeur des

79 Jnfanterieregiments wurde vom Diviſionskommandeur mit Arreſt
vorläufig von unbeſtimmter Dauer beſtraft weil er ſein Regiment bei
größter Hitze einem forcirten Marſche ausſetzte wobei ein Mann ſtarb und
vierhundert Kranke unterwegs liegen blieben Die Aufregung in Nancy
wo das Regiment garniſonirt iſt außerordentlich Deroulede hielt
geſtern auf einem Turnerfeſt in Angouleme eine Anſprache worin er
Freunde des Dreyfus als Tollhäusler bezeichnete die mitten in
Paris das Ausland herbeigerufen und Frankreich verunglimpft hätten
Hochrufe auf die Armee und Pereatrufe gegen die Verräther antworteten
dem Redner Der Temps verſichert Picquart und Leblois würden
wegen Spionage verfolgt und vor das Zuchtpolizeigericht geſtellt
Man wird die Entſcheidung des Prokurators der Republik erſt am Mitt
woch erfahren

Recht geheimnißvolle Truppenübungen werden für dieſen
Herbſt in der Nähe der Grenze angekündigt Wie nämlich der halbamt
che Temps meldet wird keine beſondere Erlaubniß ertheilt werden den
großen Manövern des dritten und ſechſten Korps beiwohnen zu
dürfen da dieſe einen vertraulichen Charakter haben ſollen Unter der
Oberleitung des Generals Jamont ſtehend haben ſie nämlich den Zweck
die neuen Einführungen vorzubereiten welche im Felddienſte den
Veränderungen in der deutſchen Artillerie Rechnung tragen ſollen
Lediglich aus techniſchen Zwecken veranſtaltet und ohne Feierlichkeiten
werden ſie keine anderen Zeugen haben als die Spitzen der betreffenden
Militärbehörden

Grofſßbritannien
London 22 Auguſt Der Vormarſch der engliſch egyptiſchen

Armee gegen Omdurman aus dem Lager am Atbara hat in der
Richtung auf Schabluka begonnen er vollzieht ſich jedoch mit ſchnecken
hafter Langſamkeit wiewohl der Nil ſeinen höchſten Stand erreicht hat
und die Kanonenboote jetzt alle Hinderniſſe überwinden können Durch
das Zögern entſteht große Gefahr für die mit den Engländern ver
bündeten Sudanſtämme So meldet der Kriegsberichterſtatter des Daily
Telegr aus Magawiya vom 19 d Mts Nach Ausſagen von Flücht
lingen aus Chartum metzelt der Chalifa alle Stämme der
Jaalin nieder ebenſo andere die verſuchten ſeine Fahne zu verlaſſen
Sein Sohn Osman wolle daß er ſich mit den Engländern und Egyptern
vergleiche aber Abdullahi und ſeine Häuptlinge ſeien feſt entſchloſſen zu
kämpfen

Spanien und Nordamerika
An demſelben Tage wo der Sieger von Santiago Admiral

Sampſon nach Newyork heimkehrte langte in Madrid der Bericht des
Beſiegten des Admirals Cervera über die unglückliche Seeſchlacht bei
Santiago an die die 400 jährige Kolonialherrſchaft Spaniens mit einem
Schlage vernichtete Jn dem am Sonnabend in Madrid abgehaltenen
Miniſterrathe hat der Marineminiſter dieſen Bericht Cerveras der dem
oberſten Kriegsgericht unterbreitet werden ſoll verleſen Außer dem Cer
vera ſchen Bericht wurden in dem Miniſterrathe die Fragen der Räumung
Cubas und Portoricos verhandelt Jn die Kommiſſion die in San Juan
zuſammentreten muß um die Einzelheiten über die Räumung Portoricos
zu berathen wurden die Generale Ortega und Sanchez del Aguila und
der Schiffskapitän Vallarino gewählt Die Vereinigten Staaten werden
auf der Portorico Konferenz durch die Generale Brooks und Gordon und
den Admiral Schley vertreten ſein

Die Beziehungen zwiſchen den Amerikanern und den Jnſurgenten
auf Cuba erfahren von Tag zu Tag eine Verſchlimmerung Jn
Ponce ſind die Kaufläden der Spanier welche ſeit der Unterzeichnung des
Friedensprotokolls geöffnet waren wieder geſchloſſen worden weil man
deren Plünderung befürchtete Die Jnſurgenten ſtehen zu den Spaniern
in größter Feindſchaft und haben geſchworen ſich an ihnen zu rächen

würde ich lieber allein durch s Leben gehen aber wäre das
nicht ſelbſtſüchtig gedacht wenn ich weiß daß ich durch meine
Verheirathung anderen Gutes thun kann

Ganz gewiß alter Junge Und Du wirſt Fräulein Aliſon
ſicher mit der Zeit lieb gewinnen

Jch habe ſie ſchon lieb Jack das arme gute Mädchen
Um ſo beſſer So wirſt Du ſie mit der Zeit lieben

lernen Fräulein Ada iſt reizend liebenswürdig klug Es iſt
nicht das allerſchlimmſte Loos auf der Welt ſie zur Gattin
zu haben Und wenn Dein Einfluß ſie noch geſund macht
dann

Ja Du haſt recht Jack Sobald ich kräftig genug bin
fahre ich nach Villa Tusculum

Jack trinkt jetzt weniger als früher Das Böſe arbeitet
augenblicklich ſo ſtark in ihm es regt ſeine Nerven ſo mächtig
an daß er das ſonſt unfehlbar auftretende periodiſche Trinken
ganz vergißt

Geſchickt weiß er durch einzelne Worte und Bemerkungen
Ralph s Bedenken ſtets wieder zu zerſtreuen ſo daß dieſer
e e vierzehn Tagen an Ruth Arnold folgende Zeilen

reibt
Hochverehrtes gnädiges Fräulein Wenn Sie mir es

eſtatten möchte ich Sie nächſten Freitag Abend für kurzeFuit beſuchen Jch habe Jhnen einen Vorſchlag zu machen

der wie ich hoffe Fräulein Aliſon Freude bereiten wird Jhr
Umgehend antwortet die Herrin von Villa Tusculum

daß ſie ſich herzlich freuen werde Herrn Mansfield bei ſich
u ſehen wenn ſein Geſundheitszuſtand ihm die Strapazen der

eiſe bereits geſtatteten
Ralph zeigt beide Briefe ſeinem Freunde Jack woraufhin

Weneral Anzeiger für Halle and den Saalkreis
Seitens der Behörden wird das Möglichſte gethan um Leben und Gut
der Spanier zu ſchützen

Wie ein Telegramm des
Philippinen vom 20 d M meldetüber die Unterzeichnung des Friedensprotokolls nicht erhalten
Der General fügt hinzu die Jnſurgenten fahren fort die ſpaniſchen
Truppen t Das Telegramm nimmt ferner frühereMeldungen Bezug die lheiten den von Manila enthalten
Man vermuthet daß dieſe Meldungen die nicht eingetroffen ſind von den
Amerikanern abgefangen wurden

Aus der Ilmgebung
r Radegaft 21 Auguſt Bedauerlicher Unfall Der Hand

arbeiter Guſtav Täſchner welcher einen Stab mittels eines glühenden
Drahtes durchbohren wollte rutſchte mit dem Drahte aus und ſtieß ſich
denſelben in das linke Auge In die Klinik zu Halle aufgenommen ſtellte
ſich die Nothwendigkeit heraus dem T das ſchwer verletzte Auge gänzlich
zu entfernen

Vitterfeld 21 Auguſt Unfall mit tödtlichem Ausgang
Der Arbeiter Ponzet gerieth am Sonnabend Nachmittag in der Häckſel
ſchneiderei des Wölk beim Auflegen eines Treibriemens in die
Transmiſſion Er wurde in Folge deſſen mehrere Male herumgeſchleudert
und erlitt dabei ſo ſchwere innere Verletzungen daß er im Kreis Kranken
hauſe bald nach ſeiner Einlieferung verſtarb

Schkortleben 21 Auguſt Entſetzlicher Unglücksfall Die
dreijährige Elſa Döbler fiel in einem unbewachten Augenblick in ein mit
Waſſer gefülltes Brühfaß Als die Mutter das Kind vermißte lief ſie
ahnungslos an dem Faſſe vorbei und ſuchte nach ihrem Lieblinge im
Garten Später fand man die kleine Leiche im Faſſe auf

Löpitz 21 Auguſt Schlägerei Bei der Lohnzahlung entſtand
hier auf dem Rittergutshofe am Sonnabend zwiſchen polniſchen und
deutſchen Arbeitern eine Prügelei wobei die Betheiligten ſogar mit Senſen
aufeinander losgingen Der zufällig im Orte anweſende Gendarm Hone
aus Merſeburg ſtellte die Ruhe wieder her und verhaftete die beiden Haupt

Generalgouverneurs der
er die Depeſche der Regierung

ſchuidien
r Wanzleben 21 Auguſt Schlimmer Sturz Fräulein Helene

Jordan welche ſich hier beſuchsweiſe aufhält wollte ſich bei den Ernte
arbeiten nützlich machen und legte auf dem Wagen die ihr zugereichten
Garben zurecht Anſcheinend infolge eines Hitzſchlages vielleicht auch
durch die ungewohnte Arbeit ohnmächtig geworden ſtürzte ſie vom Wagen
herab und erlitt ſo ſchwere Verletzungen der Hüfte daß ſie in die Klinik
nach Halle gebracht werden mußte

Weißenfels 22 Auguſt r Diebesneſt
Vor einigen Tagen ſo berichtet das W Kreisbl wurde der Lehrling
eines hieſigen Eiſenwaarengeſchäfts dabei abgefaßt wie er vor Ladenöffnung
durch ein nach dem Hofe führendes Fenſter welches er am Abend vorher
geöffnet hatte ewig mittels Nachſchlüſſels die Kaſſe öffnete dieſer Geld
entnahm und auf demſelben Wege wieder zurückging Jns Verhör ge
nommen geſtand er ein derartige Diebſtähle bereits ausgeführt zu haben
ſo lange er im Geſchäft ſei Die Vermuthung daß er auch Waaren ge
ſtohlen habe beſtätigte die bald darauf vorgenommene Durchſuchung der
Wohnräume ſeiner Eltern Es wurden eine Unmaſſe der verſchiedenſten
zum Theil recht werthvollen Waaren vorgefunden aber auch eine Menge
neuer Militärſtiefel leerer Portemonnaies Cigarrenſpitzen u ſ w fiel der
Polizei in die Hände Der Vater des Diebes iſt der Kaſernenwärter

Menzel Er hat die Diebſtähle ſeines Sohnes gut geheißen ſich alſo der
Hehlerei ſchuldig gemacht ſich aber auch in den Verdacht geſetzt die
Stiefel u ſ w eſtohlen zu haben Seit Jahren ſind fortgeſetzt Diebſtähle
in der Schloßkaſerne vorgekommen erſt bei Renovirung der Kirche wurde
ein Chriſtusbild geſtohlen Hoffentlich kommt nun einmal Licht in die
Sache Der jugendliche Dieb hat bereits in einem Geſchäft in dem er
vorher beſchäftigt war bedeutende Diebſtähle an Geld verübt doch iſt
damals keine Anzeige darüber erſtattet worden

Weiſtenfels 22 Auguſt Ertrunken Unmenſchliche Be
handlung Ein 9jähriger Knabe aus Markwerben wollte am Sonn
abend über das Beuditzwehr an der Marienmühle nach dem anderen Ufer
laufen Dabei wurde er vom Strome erfaßt und weggeführt Das Kind
verſchwand vor den Augen ſeiner Mutter die in der Nähe Gras ſchnitt
Die Leiche iſt noch nicht aufgefunden Der geiſteskranke erwachſene
Sohn eines hieſigen Rentners ſoll ſeit längerer Zeit in einer elenden Dach
kammer bei ungenügender Nahrung und im Schmutze ſtarrend gehalten
worden ſein Der arme Geiſteskranke ſoll auch von ſeinem Vater und
erwachſenen Geſchwiſtern faſt täglich in unmenſchlicher Weiſe mißhandelt
worden ſein Auf ergangene Anzeige hin beſchäftigen ſich die Behörden
mit der Sache

Pödeliſt 20 Auguſt Frecher Diebſtahl Ein frecher Dieb
ſtahl wurde geſtern Nachmittag wo alles auf dem Felde beſchäftigt war
bei dem Landwirth K ausgeführt Der Dieb zerſchlug eine Fenſterſcheibe
ſtieg in die Wohnſtube durchſuchte hier Schränke und Kommoden und
nahm verſchiedene Gegenſtände ſowie 2 Mk baares Geld mit

Naumburg 22 Anuguſt Unfall Der Handarbeiter Sperber
ſtürzte am Sonnabend auf einem Neubaue ſo unglücklich daß er ſich ein
Bein im Kniegelenk auskugelte und noch andere Verletzungen erlitt welche
ſeine Ueberführung in die Klinik nach Halle nothwendig machteBad Köſen 21 Auguſt Schwerer Unfall Der in dem
Steinbruche in der Nähe des Himmelreiches beſchäftigte Arbeiter Wils
dorf wurde in einer Weiche von einem Wagen der Rollbahn welcher
eine zu große Fahrgeſchwindigkeit genommen hatte herunter in einen tiefen
Graben geſchleudert W erlitt ſo erhebliche Verletzungen am Kopfe und
an der Schulter daß er in das Krankenhaus gebracht werden mußte

r Gr Gräfendorf 21 Auguſt Schwere Augenverletzung
Beim Handhaben einer ſogenannten PatentErntegabel ſtolperte der Arbeiter
Adolf Gräßner und ſtieß ſich infolgedeſſen die Gabel derart in das linke
Auge daß letzteres ſchwer verletzt und die Aufnahme des Genannten in

Keinerlei Bewegung ſpiegelt ſich in Ada s ſtillem Antlitz
wieder Ruhig und leiſe ſagt ſie nur

Ja liebe Tante
Gegen elf Uhr am ſelben Abend als Ada ſich ſoeben ent

kleiden will hört ſie leiſe dreimal an ihr Fenſter pochen
Mit dem ihr eigenen Jnſtinkt ſagt ſie ſich daß dieſes

Pochen mit Ralph s morgendem Beſuch zuſammenhängen müſſe
Sie lauſcht und hört gleich darauf ihren Namen rufen

Ohne Zaudern zieht ſie den Vorhang weg An die Fenſter
ſcheiben gedrückt grinſt ſie das häßliche Geſicht des unheimlichen
Bettlers an

Unwillkürlich weicht ſie in die Mitte des Zimmers zurück
Schon will ſie ihre Tante rufen als es abermals an s Fenſter
pocht diesmal lauter dringenderMechaniſch nähert Ada ch wieder dem Fenſter Jetzt

Soll ſie öffnen Willmacht der Bettler allerhand Zeichen
er etwas ſagen Faſt ſcheint es ſo

Widerwillig aber wie von einer geheimen Macht getrieben
öffnet Ada das Fenſter

Fürchten Sie ſich nicht Fräulein Jch bin ein Bote des
Herrn Roberts flüſtert der Bettler ſeine rauhe Stimme nach

äften dämpfend Leſen Sie das hier Schnell
Zitternd nimmt Ada einen ſchmutzigen Zettel in Empfang

und überfliegt haſtig die wenigen mit Bleiſtift geſchriebenen
Zeilen

Vergeſſen Sie nicht Jhr Verſprechen Keinem Menſchen
ein Wort davon Ralph Mansfield iſt wieder geneſen Morgen
kommt er nach Villa Tuskulum um Jhnen ſeine Hand an
zubieten aus Mitleid Wollen Sie das annehmen Ant
worten Sie mir durch meinen Boten

dieſer ſofort mit dem Bettler Jim in Verbindung tritt
Donnerstag Abend vor dem Schlafengehen theilt Ruth

ihrer Nichte mit daß Ralph Mansfield am nächſten Tage für
kurze Zeit in Villa Tusculum eintreffen werde und fragt ſie
mit einem Kuß ob ſie es vorziehe während ſeines Beſuches
auſ ihre Zimener zu bleiben

Einen Augenblick iſt es Ada als verſinke der Boden unter
ihren Füßen Gewaltſam rafft ſie ſich auf

Können Sie ſich ſofort mit Herrn Roberts in Verbindung
en flüſtert ſie athemlos

Kr 19724 Augufſt
die Klinik zu Halle erforderlich wurde Es erſcheint ſehr fraglich ob die
Sehkraft des betroffenen Auges erhalten werden kann

r Cöthen 21 Auguſt Sturz Vorgeſtern erlitt die 62 jährige
Wittwe Emilie Seyfferth einen recht beklagenswerthen Unfall Diea wollte zum Veſtigen des Oberbodens eine völlig e kleine

eiter benutzen brach mit derſelben aber zuſammen und o unglück
lich daß ſie ſchwere innerliche Verletzungen davontrug ihre Ueber
führung in die Halleſche Klinik nöthig machten Der Zuſtand der Ver
letzten ſoll ein nahezu hoffnungsloſer ſein

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Auguſt
Straßenbahn Erweiterungen Vor einigen Tagen berichteten

wir über den gegenwärtigen Stand der von der Halleſchen Straßenbahn
Geſellſchaft beabſichtigten Erweiterungen ihres Liniennetzes Dieſer Bericht
wurde von hieſigen Blättern theils im Wortlaute theils im Auszuge nach
gedruckt Geſtern ſchreibt nun die Halliſche Zeitung dieſe unſere Mit
theilungen bedürften in mehrfacher Beziehung der Berichtigung und theilt
im Anſchluß daran mit daß die Geſellſchaft noch immer die Abſicht habe
neue Linien von der Alten Promenade durch die Robert Franzſtraße bis
Ankerſtraße ſowie vom Mühlweg über die Peißnitz bis zum Haidewege
zu bauen und zu betreiben Der von der H Ztg veröffentlichte Artikel
lag uns geſtern Vormittag auch vor wir hatten aber keine Veranlaſſung
denſelben abzudrucken weil wir unſeren früheren Mittheilungen nichts
hinzuzufügen haben Es iſt uns wohl bekannt daß die Straßenbahn
Geſellſchaft erklärt die erwähnten Erweiterungen zu beabſichtigen
Aus den von uns mitgetheilten Thatſachen geht aber hervor daß dieſe
Abſichten in abſehbarer Zeit wahrſcheinlich nicht zur Ausführung gelangen
Wir wollen dem nur noch hinzufügen daß die Straßenbahn Geſellſchaft
bei dem Herrn R 7 denten die Erbauung einer Linie vom
Mühlwege bis zur Peißnitzfähre beantragt hat Wie wenig Ausficht für
eine Verwirklichung des Projektes aber vorhanden iſt geht daraus hervor
daß die Höhenverhältnifſe des Mittelweges auf der Ziegelwieſe welche
durch den Brückenbau verändert werden noch nicht feſtgelegt ſind die
Königl Eiſenbahndirektion auch Bedenken gegen die Mitbenutzung des
Mittelweges hat und eine ſeitliche Anordnung der Geleiſe verlangt Wie
von uns bereits angedeutet wurde kommt auch ein Neubau der Brücke
an der Steinmühle in Frage Eine Weiterführung der Bahn über die
Peißnitz dürfte aber auf kaum zu überwindende Schwierigkeiten ſtoßen
wenn die der Stadtverordneten Verſammlung bereits vorliegenden Pläne
der Brücke zwiſchen Ziegelwieſe und Peißnitz einmal endgiltig feſtgeſetzt
ſind Wenn die Straßenbahn eine eventuelle Mitbenutzung dieſer Brücke
wünſcht dann müſſen die bezüglichen Abmachungen bereits vor der Jn
angriffnahme des Baues erfolgen

Miſſionsfeſt Das am letzten Sonntage im Parke zu Seeben
gefeierte Miſſionsfeſt beſtand wie gewöhnlich aus zwei durch eine
Pauſe geſchiedene Theile Der erſte umfaßte eine bibliſche die Miſſions
pflicht begründende Anſprache und einen Bericht über die Miſſionsarbeit
unter den Kols in Britiſch Oſtindien Erfreulicherweiſe konnte berichtet
werden daß die Zahl der Kols Chriſten ſich alljährlich und jetzt
ſchon mehr als 45000 betrage Betrübend aber war die Nachricht daß
dieſe Miſſion immer noch ſchwer unter Hungersnoth leide weil die letzte
Ernte wiederum höchſt ſpärlich ausgefallen ſei gegen 2000 chriſtliche
Bauern anfangs des Jahres keinen Saatreis mehr als 400 kein Zugvieh
zur Ackerbeſtellung gehabt hätten und die Bevölkerung ſich bis zu der im
Spätherbſt eintretenden Haupternte ſich aufs kümmerlichſte mit Blättern
und Wurzeln nähren müſſe dazu auch noch durch die von Kalkutta her
drohende Beulenpeſt in Angſt r ſei Jn der folgenden Pauſe
wurde eine Kollekte geſammelt die 59 Mk betrug 7 Mk dagegen hatten
die anweſenden Kinder zu dem Zweck der Erziehung eines durch die
Hungersnoth verwaiſten Kolkindes geſpendet Ueber dieſes Kind ſoll
nächſtes Jahr Bericht erſtattet werden Die zweite Hälfte des Feſtes
wurde durch ſehr anſchauliche Schilderungen und Erzählungen aus unſerem
Koloniallande Kamerun und der dortigen Miſſion ausgefüllt Auch hier
hat die Verbreitung des Chriſtenthums guten Fortgang wenn ſie auch
mit manchen Schwierigkeiten darunter der Verkauf des Branntweins nicht
die kleinſte iſt zu ringen hat Die verſchiedenen Lieder die geſungen
wurden begleitete der Poſaunenchor der Francke ſchen Stiftungen Es
ſteht zu hoffen daß das gut beſuchte Feſt Vielen nicht nur eine angenehme
und würdige Sonntagsunterhaltung geboten hat ſondern daß auch
Manchen durch daſſelbe tiefere Eindrücke und Anregungen zu wirklicher
Arbeit für das gute Werk der Heidenmiſſion zu theil geworden ſind

Pfychiatriſche Fortbildungscurſe Jm Jahre 1897 haben auf
Anordnung des preußiſchen Kultusminiſters fünf pſychiatriſche Fortbildungs
curſe von je 14tägiger Dauer für beamtete Aerzte ſtattgefunden an denen
5 RegierungsMedizinalräthe und 52 Kreisphyſiker Theil genommen haben
und zwar fand je ein Curſus ſtatt in der neuen Charité zu Berlin in
den ſtädtiſchen Jrrenanſtalten zu Dalldorf und zu Herzberge bei Berlin
in der Provinzialirrenſtalt zu Göttingen und in der pſychiatriſchen Klinik
zu Halle a Jm Oktober d J ſollen wieder ſechs derartige Curſe
von gleicher Dauer für je 12 beamtete Aerzte ſtattfinden

StadtTheater Von der Direktion des Stadt Theaters wird uns
geſchrieben Die hieſige Abonnements Einrichtung ſteht ſeit Eröffnung des
neuen Stadt Theaters feſt obwohl dieſelbe in manchen Beziehungen ſich
durchaus nicht als prattiſch bewährt Der Fehler iſt daß hier zwei
Arten Abonnement eriſtiren deren Vereinigung durch die Direktion
ſich ſchwer herbeiführen läßt es müßte denn ein ganz anderes Syſtem ge
wählt werden Das ſogen Paſſe Partout Abonnement wird nur für 210
Vorſtellungen ausgegeben und wird auch am meiſten benutzt Ueber die
Eintheilung deſſeben bei Betheiligung verſchiedener Perſonen iſt die Direktion
aber vollſtändig uneingeweiht ſie kann alſo beim beſten Willen eine Rückſicht
nahme auf das Repertoir abſolut nicht eintreten laſſen Während in
einigen Fällen ein Paſſe Partout Abonnement von 2 Theilnehmern benutzt
wird geſchieht dies auch von 3 4 oder 6 Theilnehmern in den meiſtenFällen aber wird ein Raſſe Poltont dibonnement von 4 oder 8 Theil

nehmern benutzt Daß dann die verſchiedenen Intereſſen kollidiren iſt
leicht zu berechnen wenn auch wirklich für jede 4 Vorſtellung ein anderes
Werk auf dem Spielplan ſteht Jn dieſer Beziehung iſt das Farben
Abonnement überſichtlicher denn wenn irgend möglich werden für die
Farben Abonnements Wiederholungen vermieden Daß Wiederholungen
von Zugſtücken wie Verſunkene Glocke Weißes Röß l 2c in voriger
Saiſon nicht zu umgehen waren wird einleuchten wenn man erwägt daß
große pekuniäre Opfer für Erwerbung und Ausſtattung gebracht werden
müſſen Für die Paſſe PartoutAbonnenten beſonders die Theilnehmer
iſt es nun ganz praktiſch bei Vertheilung unter den verſchiedenen Theil

vermeiden Bei Theilnahme wäre entſprechend zu verfa
2 Vorſtellung einer Farbe und jede 8 Vorſtellung außer
ment zu beſuchen wäre Auch für die vorjährigen Farben Abonnenten
ein kleiner Hinweis und zwar der bei der innegehabten Farbe zu ver

Rückſicht nehmen wird daß z B wenn Farbe wei
eine Aufführung der Zauberflöte hatte während
roth nicht entfiel bei einer r
Farbe roth gelegt wird Und zum Schluß noch eine Bitte und zwar
die keine anonymen Zuſchriften bei Wünſchen ſeitens der Abonnenten
an die Direktion gelangen zu laſſen Bei Nennung des Namens und

vielleicht auf Farbe

beantworten und auch gegebenen Falles eine Umſchreibung der betreffenden
FarbenAbonnementsKarte auf einen anderen Abend ermöglichen wie dies
auch in voriger Saiſon mannigfach geſchehen iſt

haben mit dem Eintritt der Sonne ins Zeichen der Jungfrau heute
Dienſtag früh 5 Uhr ihr Ende erreicht Sie haben in dieſem Sommer

hatten namentlich in den Auguſttagen alle Ehre gemacht
die ſie uns ganz beſonders in voriger Woche brachten war groß Sehr
fühlbar war ſie wie am 7 Auguſt ſo an den Tagen vom 14 bis 17
Am größten war ſie am 17 Nach unſeren Wahrnehmungen zeigte das
Thermometer am h Tage Nachmittags 1 Uhr im Schatten
nicht weniger als 31,39 O Der Bezeichnungen die man an dieſem Tage
der Hitze beilegte gab es verſchiedene So ſprach man von arger Hihze
von großer von rieſgen von unausſtehlicher von unerträglicher von

Forſetzung folgt
unanſtändiger von polſizeiwidriger von pyramidaler von phänomenalervon koloſſaler ſogar von koloſiver Hitze Einige meinten es wäre ein

nehmern nicht jede 4 Vorſtellung zu wählen ſondern die Vorſtellungen
in 4 FarbenAntheile à 38 Vorſtellungen zu zerlegen und die verbleibenden
58 Vorſtellungen außer Farben Abonnement derart zu vertheilen daß jeder

Theilnehmer entweder die oder 10 oder 11
oder 12 Vorſtellung außer Farben Abonnement beſucht Eine
kleine Liſte die ſich die Theilnehmer anlegen wird Jrrnngen vollſtändigJeen daß jede

rn

Die Hundstage die am Spätabend des 22 Juli begonnen hatten

in dieſer Saiſon dieſelbe auf

ihrem alten Rufe den ſie in den letzten ſechs Jahren ein wenige eingebüßt
Die Wärme

e e

t t

e e

bleiben da die Direktion bei Aufführung älterer Werke möglichſt darauf
in voriger Saiſon

Angabe der Abonnements Nummer läßt ſich wenigſtens jede Anfrage
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Wärme ein wahrer Segen Leider ſind zahlreiche Fälle von Hitzſchlägen
zu melden geweſen zum T einen tödtli Au gehabt
haben Nach derjenigen Ausgabe des Lahrer hinkenden die
für unſere Gegend berechnet iſt umfaſſen übrigens die Hundstage die
Zeit vom 16 un bis 27 Auguſt Sie dauern nach dieſem Kalender
alſo ſechs volle Wochen

Landtagswahlen Auf dem am r hier abgehaltenen
ſozialdemokratiſchen Kreistage gelangte nach einer Beſprechung über dieStellungnahme zu den berécſtcſendes Landtagswahlen folgende Reſolution

zur Annahme Der Kreistag beſchließt ſich an den nä ſten preußiſchen
Landtagswahlen in Halle und dem Saalkreis zu betheiligen Die Be
theiligung geſchieht aber nur unter der Bedingung daß eigene ſozial
demokratiſche Wahlmänner aufgeſtellt werden ie die Agitation zu be
treiben iſt bleibt einer ſpäteren de her n überlaſſen

Vereinigte Pommerſche Eiſengieſzerei und Halleſche Ma
ſchinenbau Anſtalt vorm Vaaßz Littmann Jn einer geſtern
hier abgehaltenen Sitzung des Aufſichtsraths wurde über den Ankauf einer
hieſigen Keſſelſchmiede mit ſämmtlichen Einrichtungen berathen Es wurdeLſtkoſſen Mitte September eine außerordentliche Generalverſammlung

uberufen in welcher über den Erwerb der Keſſelſchmiede und über
Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Million Beſchluß gefaßt werden ſoll

Nachträgliches zum Jubiläum der Francke ſchen Stif
tungen Die vereinigten Ausſchüſſe der früheren Zöglinge der deutſchen
Knaden und MädchenBürgerſchulen der Freiſchulen und der deutſchen
Waiſenanſtalt waren vergangenen Freitag Abend im Hotel Heller zur
Rechnungslegung verſammelt Der Schatzmeiſter Herr Koch berichtete
über Ausgabe und Einnahme Danach beträgt die Einnahme Beiträge
von früheren Zöglingen 7686 Mk Ertrag des Concerts 1065 Mk Ueber
ſchuß des Kommerſes und aus dem Schleifenverkauf 282 Mk Zinſen
8,09 Mk Ertrag aus Auktionen und Diverſen 55,97 Mk zuſammen
9097,06 Mk Verausgabt ſind An Herrn Geheimrath Dr Fries als
Betrag für den Waiſenfonds 9000 Mk Druckſachen c 96,79 Mk zu
ſammen 9096,79 Mk ſo daß 0,27 Mk Beſtand verblieb Nachträglich
eingegangen und direkt abgeliefert ſind Erlös für eine Münze 15 Mk
Beitrag einer Lehrerin 10 Mk Beitrag von zwei früheren Lehrern 16 Mk
Beitrag von einer Schülerin 8 Mk zuſammen 44 Mk Als Spende war
noch eine Schachtel alter abgeſchriebener Stahlfedern zu verwerthen Die
ſelbe brachte bei zweimaligem Ausgebot die Summe von 12,82 Mk Der
Verkauf von Druckſachen nach dem Kommerſe brachte 4 Mk ſo daß
nachträglich insgeſammt noch abgeführt wurde 67,09 Mk Außerdem ver
blieben aus mehreren Einnahmen noch 40 Mk Es wurde einſtimmig
beſchloſſen dieſelben dem Direktorium als Beitrag der früheren Zöglinge

der deutſchen Schulen zur Verfügung zu ſtellen falls daſſelbe eine Kaiſer
Friedrich Büſte in Marmor für die Aula beſchaffen würde Sollte
ſich dieſer Wunſch nicht erfüllen ſo müſſen dieſe 40 Mk dem
Waiſenfonds zugeführt werden Die Herren Andres und Bernerhatten trotz ſorgfältigſter Prüfung nichts gegen die Rechnung zu erinnern

gefunden Herrn Koch wurde deshalb einſtimmig Entlaſtung ertheilt Auf
eine Anfrage wie ſich der Ausſchuß zu der in Ausſicht genommenen
Gründung eines Vereins ehemaliger Schüler der deutſchen Schulen der

ancke ſchen Stiftungen ſtellt wurde erwidert daß kein Mitglied des ge
ammten Ausſchuſſes daran denkt einem ſolchen Vereine beizutreten Bei
träge zu dem Wafſenfonds haben rund 900 Schüler und Schülerinnen

eleiſtet
s Der Gewerkverein der graphiſchen Bernfe uns Maler

hielt am Sonnabend im Vereinslokale Reſtaurant Caprivi
ſeine Monatsverſammlung ab welche z beſucht war Jn derſelben
wurden die Feſtabzeichen zu dem am 28 Auguſt in der Saalſchloß
brauerei ſtattfindenden 30 Stiftungsfeſte des Ortsverbandes
Halle in welchem ſich die hieſigen Ortsvereine vereinigen ausgegeben
Der Preis beträgt für Mitglied Frau und ſämmtliche Kinder bis 16 Jahren
incl aller Beluſtigungen 50 Pfg für Fremde à Perſon 20 Pfg Kinder
à 10 Pfg Diejenigen Mitglieder welche ihre Abzeichen noch nicht beſorgt
haben mögen dieſelben im Laufe der Woche bei dem Vorſitzenden Herrn
O Beyer Georgſtraße 11 abholen Sonnabend den 27 Auguſt
un 8 Uhr findet im kleinen Saale der Kaiſerſäle eine Feſtverſamm
lung ſtatt

Der Verein ehem Dragoner feierte am Sonntag in der Saal
ſchloßbrauerei ſein II Stiftungsfeſt welches einen recht netten Verlauf
nahm Nach einer Begrüßung der Feſtverſammlung durch den Vorſitzenden
Herrn Bureau Vorſteher Wetzel welche mit einem Hoch auf den Kaiſer
ſchloß ergriff Herr Schriftſteller Runze von hier das Wort zur eigentlichen
Feſtrede Er ſchilderte in beredter zu Herzen gehender Weiſe das Militär
leben und die Bedeutung deſſelben für das Reich ſeine ſchwungvollen
Ausführungen gipfelten in einem Hoch aufs Vaterland Nach eingetretener
Dunkelheit wurde ein Feuerwerk abgebrannt dann folgten im Saale
lebende Bilder Der Vereinswirth Kamerad Freyer ſtiftete dem Vereine
einen Trinkſtiefel mit Sporen Ein Ball hielt die Feſttheilnehmer bis in
die Morgenſtunden zuſammenDie Wagenſabrit Gottfried Lindner blickt heute auf 75 Jahre

ihres Beſtehens zurück Aus kleinen Anfängen hat ſie ſich im Laufe der
Zeit zu einer überaus angeſehenen Firma ihres Geſchäftszweiges entwickelt
Die Beamten und Arbeiter brachten den gegenwärtigen Jnhabern derFirma Glückwünſche dar welche in einer Morgenmuſit und außerdem in

einem Gedenkblatt ihren Ausdruck fanden das heute Vormittag durch eine
Deputation der Arbeitnehmer den Geſchäftsinhabern überreicht wurde Jn
einen prächtigen Eichenrahmen gefaßt weiſt das von Herrn Kunſtmaler
B Voigt überaus künſtleriſch ausgeführte Gedenkblatt in ſinnvoller Weiſe
auf die Bedeutung des heutigen Tages für die Firma und auf die Thätig
keit der letzteren hin Die beiden Geſchäftsinhaber bekundeten der das
Gedenkblatt überbringenden Deputation ihren Dank und theilten zugleich
mit daß aus Anlaß des feſtlichen Tages heute Nachmittag eine kleine
Feier für die von ihnen beſchäftigten Leute in den Fabrikräumen ſtattfinden
ſolle außerdem aber von ihnen noch eine weitere feſtliche Veranſtaltung
im Hinblick auf das Jubiläum der Firma im Oktober d J geplant ſei

Saalſchloſzbrauerei Während der Manöverzeit concertirt die ge
ſammte Stadtkapelle unter Leitung des Herrn Muſikdirektors Friede
mann jeden Mittwoch Nachmittag in der Saalſchloßbrauerei in
Giebichenſtein Zu dieſen Concerts haben ſowohl die von der Regiments
kapelle ausgegebenen Abonnements und Paſſepartont Billets wie auch alle
von der Stadtkapelle ausgegebenen Billets Giltigkeit

Jm Schaufenſter des Herrn Schneidermeiſter Otto Voigt
Leſpzigerſtraße iſt ein von Herrn Hofphotographen Hempel in Kreide
zeichnung ausgeführtes Bruſtbild des Königs Albert von Sachſen unter
prächtigem Rahmen von der hieſigen Sachſen Vereinigung für Halle a S
und Umgegend ausgeſtellt welches demnächſt im Vereinslokal Sport
Hotel ſeinen ſtändigen Platz erhalten wird

Gebrauchsmuſter Jn dem Regiſter der Gebrauchsmuſter ſind
folgeude Eintragungen bewirkt 99726 Fahrradſchloß deſſen Riegel ſich
bei Zurſeitedrehen der Schlüſſellochdecke unter Federdruck zwiſchen die
Speichen des Tretkurbel Kettenrades ſchiebt Halleſcher FederſtahlG m b Halle a S 99758 Waſſerſchuhe mit ſelbſtthätig i
umlegenden Widerſtandsklappen Otto Großmann Trotha b Halle
99835 Rohrbruchventil mit Schnellſchluß und Abſperrvorrichtung ge
kennzeichnet durch die Anordnung der Spindelmutter in einem ausklinkbaren
Hebel Dicker Werneburg Halle 99938 Poſtkarten mit ver
ſchiedenen willkürlich vereinigten Abbildungen der auf die Erfindung und
Entwicklung der Buchdruckerkunſt Bezug habenden Perſönlichkeiten Denk

Monumente c Hermann Sachſe Halle a Wucherer
raße 28

Was ein Häkchen werden will Einen höchſt raffinirten
Diebſtahl führte geſtern die 11 jährige Frieda H aus Giebichenſtein aus
Dieſelbe ſchlich ſich unbemerkt in den Laden des Papierwaarenhändlers S
in der Triftſtraße und entwendete dort aus der Ladenkaſſe den Betrag
von 3,50 Mk Die Geſchäftsinhaberin bemerkte noch das Weggehen des
Mädchens ſchöpfte aber da daſſelbe wenige Minuten zuvor einen Bleiſtiſt
gekauft hatte keinen Verdacht Erſt als ein anderer Käufer erſchien und
die S das vereinnahmte Geld in die Kaſſe legen wollte vermißte ſie den
obigen Betrag und lief der H nach Jn den Laden zurückgebracht be
ſtritt die H den Diebſtahl und noch ehe ſie viſitirt werden ſollte ergriff
ſie die Flucht Sehr bald kehrte indeß das Mädchen wieder zurück und
erklärte fich zur Viſitation bereit Da das Geld bei ihr nicht vorgefundenwurde holte man einen Polizeibeamten und dieſem gegenüber geſans die

Diebin nach längerem Leugnen die That ein Das Geld hatte ſie bei
ihrem Weglanfen unter den Thorweg eines Nachbargrundſtücks gelegt

Blutvergiftung Jmmer wieder iſt über Fälle von Blutvergiftung
zu berichten die eindringlich lehren daß auch kleine anſcheinend ganz
geringfügige Verletzungen ſachgemäßer Behandlung bedürfen Erſt Endevergangener Woche wieder hatte der in einer hieſigen Brauerei beſchäftigte

Seneral Anzeiger für Halle und ven Saalkreis
Arbeiter Auguſt Eiſenberg das Unglüc ſich einen Finger der linken

Hand an einer Bierflaſche zu verletzen Da die Wunde ganz geringfügigund unbedenklich erſchien arbeitete E weiter bis eine Ken er
r eintrat Der nun zu Rathe gezogene Arzt ordnete die Ueberführung

E in das Diakoniſſenhaus an woſelbſt eine Operation vorgenommen
werden mußte

Unfall Der Grubenarbeiter Schaaf von hier zog ſich während
der Arbeit eine ſo erhebliche Verletzung des rechten Fußes zu daß er nur
mit fremder Hilfe ſeine Wohnung erreichen konnte und einen Arzt zu
Rathe ziehen mußte

ä Jn vergangener Nacht kamen auf dem Markte zwei
mit Abladen von Gurken beſchäftigte Männer in Differenzen die zu Thät
lichkeiten führten wobei einer der Streitenden ſeinem Widerſacher mit
einem Schlüſſel derart auf den Kopf ſchlug daß er mehrere Wunden erlitt

Wiedergefunden Der Werkmeiſter G von hier deſſen Ver
ſchwinden wir kürzlich meldeten iſt in Elberfeld wo er früher in Stellung
war wieder e Ebenſo hat ſich die als vermißt gemeldete
15 jährige Louiſe N von hier bei ihren Eltern nach einem mehrtägigem
Ausfluge wieder eingefunden

Standesamt Halle
Aufgeboten

22 Auguſt Der Kaufmann Hermann Bierſtedt und Elsbeth Potzelt
Neufahrwaſſer und Mansfelderſtraße 49 Der Kernmacher Otto Krei und
Lina Aehle Beeſenerſtraße 20 Der Zimmermann Karl Schütze und
Pauline Küpers Frieſenſtraße 1 und Schillerſtraße 33 Der Barbier
Wilhelm Dummernix und Marie Mittag Martinſtraße 1 und Naumburg
Der Muſiker Max Scheibe und Emma Kappert Dryanderſtraße 22 Der
deure Otto Hohndorf und Lina Ochſe V Vereinsſtraße 5 und

eidelberg

Geboren
22 Auguſt Dem Steinſetzer Adolf Buttler eine T Helene Gertrud

Mühlrain J Dem Schloſſer Hermann Glander eine T Alma Frene Hertha
Merſeburgerſtraße 71 Dem Maler und Photograph Karl Breinig eine T
Wilhelmine Luiſe Geiſtſtraße 33 Dem Steinſetzer Karl Rau ein S Fran

inrig Feldſtraße 11 Dem Drogiſt Ernſt Hädicke ein S Ernſt Augu
illy 6 Dem Handarbeiter Wilhelm Müller ein S Paul

Max Steinweg 18 Dem Magiſtrats Bureauaſſiſtent Max Bindernagel
eine T Johanne Helene Thorſträaße 47 Dem Premierlieutenant a D
S Zimmermann eine Stephanſtraße 5 Dem Bierfahrer Karl
deinicke eine T Selma Helene Freiimfelderſtraße 81 Dem Handarbeiter

Karl Wächter ein S Otto Schützenſtraße 20 Dem Buchdrucker Hermann
Knöchel ein S Wilhelm Karl Thorſtraße 51 Dem Fabrikarbeiter Franz
Budler ein S Willy Hermann Unterberg 11 Dem Schloſſer Guſtav
Kerſten ein S Max Kurt Gr Klausſtraße 10 Dem Königlichen Eiſen
bahnſekretär Emil Platzer eine T Mathilde Wilhelmine Lindenſtraße 64
5 Inſpektor des Paul Riebeck Stifts Otto Winter ein S Werner Luther

raße 1
Geſtorben

22 Auguſt Des geprüften Lokomotivheizer Karl Sobanski T Eliſabeth
7 Königſtraße 23 Des Tiſchler Hugo Löffler T Sophie 10 Büſch
dorferſtraße 5 Des Schaffner Hermann Probſt S Kurt 8 Hoch
ſtraße 19 Des Handelsmann Arthur Holland T Anna 5 Zapfen
ſtraße 2 Des Bureauvorſteher Paul Klepzig S Walther 8
Thorſtraße 28 Des Schmied Albert Weſemeier S Otto 4 Beeſener
ſtraße 19 Des Polizeiſergeanten Hermann Abeling S Herbert 4
Meckelſtraße 15 Des Kutſcher Albert Wolf T Anna 1 Herren
ſtraße 11 Der Bäcker Hermann Täſchner 19 J Beeſenerſtraße 7
Des Tiſchler Wilhelm Brandt T todtgeb Georgſtraße 15 Des Feuer
wehrmann Hermann Meiſezahl gen Schwarz S Kurt 9 Deſſauer
ſtraße 16 Des Dienſtmann Hermann Klaus S Kurt 6 Unterplan

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Dresden 23 Auguſt Telegr des B Die Prin

zeſſin Friedrich Auguſt von Sachſen wurde geſtern Abend in Villa
Wachwitz von einer Prinzeſſin entbunden welche kurz nach der Geburt
ſtarb Die Königin war geſtern Nachmittag von Moritzburg in Wachwitz

eingetroffen

Glauchau 23 Auguſt Meldung des B Großes Auf
ſehen erregt hier das Verſchwinden des Bezirksarztes Medizinalraths
Dr Wengler aus Bautzen in der Sebnitzer Gegend wo vor einiger
Zeit erſt ein Mord verübt worden iſt

Ober Glogan 23 Auguſt Telegr d B Der hieſige
Zahntechniker Schiffer hat ſich ſeiner Verhaftung wegen zahlreicher Sitt
lich keitsverbrechen durch die Flucht ins Ausland entzogen Seine
Opfer waren meiſt Dienſtmädchen welche ſeine zahntechniſche Hilfe nach
ſuchten

Waizen 23 Auguſt Meldung des Kl Jn einem Säbel
duell mit einem Schiffslieutenant erhielt der Honved Rittmeiſter Zubo
vits gleich beim erſten Gang mehrere gefährliche Kopfwunden

Budapeſt 23 Auguſt Hirſch s Bur Die Getreidepreiſe
ſind geſunken auf die Meldung aus Prag hin daß die Ernte der
artig glänzend ſei daß das für Ungarn wichtige Getreide Abſatzgebiet
für dieſes Jahr überhaupt nicht in Betracht kommt

Preßburg 23 Auguſt Telegr des Kl Der Marktflecken
Lupina im Waagthal iſt vollſtändig niedergebrannt Dabei kamen
auch mehrere Kinder in den Flammen um Hundert Wohnhäuſer wurden
eingeäſchert

Jſchl 23 Auguſt Hirſch s Bur Der holländiſche Tenoriſt
Sieveking wurde Abends nach Schluß des Concerts verhaftet weil
er vor einem Prieſter der mit dem Allerheiligſten zu einem Sterbenden

ging nicht den Hut zog
Florenz 23 Auguſt Wolff s Bur Das Kriegsgericht ver

urtheilte den Deputirten Peecſetti wegen Theilnahme an den Unruhen
im Mai in eontumaciam zu 10 Jahren Zuchthaus und dauernder
Unfähigkeit öffentliche Aemter zu bekleiden

Rom 23 Auguſt Wolff s Bur Profeſſor Robert Koch ſtattete
geſtern dem Miniſterpräſidenten Pelloux im Miniſterium des Jnnern
einen Beſuch ab Der Unterrichtsminiſter Baccelli welcher gegenwärtig in
Civitavecchia weilt begrüßte Profeſſor Koch telegraphiſch und theilte ihm
mit er werde demnächſt nach Rom zurückkehren und ihn in ſeinen wiſſen
ſchaftlichen Unterſuchungen unterſtützen

Neapel 23 Auguſt Telegr des B Zu dem muth
maßlichen Verbrechen über welches bereits unter Kl Chron berichtet
iſt wird weiter gemeldet Poſſel iſt ein aus Amiens gebürtiger Franzoſe
ſeine Frau war eine Londonerin Poſſel fuhr nach ſeiner Freilaſſung aus
der Unterſuchung nach Paris wo er die Verſicherungsſumme erheben
wollte Bauern beobachteten ihn am Tage vor der Kataſtrophe wie er
anſcheinend um die Wirkung zu erproben Steine in die Schlucht ſtieß
die ührigens ſchon früher der Schauplatz mancher Frevelthat war

Paris 23 Auguſt Telegr des B Jm Departement
Landes ſind Waldbrände ausgebrochen Vorgeſtern ergriff der Brand
eines Fichtenwaldes die Eiſenbahnſtrecke als ein von Bayonne nach
San Sebaſtian verkehrender Vergnügungszug die Strecke paſſirte auf
welcher die Schwellen bereits brannten Mit wahrer Tollkühnheit fuhren
der Lokomotivführer und der Heizer an dem brennenden Walde auf den
brennenden Schwellen dahin der Gefahr nicht achtend lebendig zu ver
brenuen Der Zug wurde auf dieſe Weiſe gerettet einige Damen wurden
von der Hitze und der Stickluft krank

Madrid 23 Auguſt Telegr der Voſſ Ztg Die Regierung
beſorgt daß der Feind verſucht hat noch weitere Häfen des
Philippinen Archipels zu beſetzen vorſchützend von dem Vor
frieden nichts zu wiſſen Von Jaundenes wurde wiederholt ſofortige Auf
klärung verlangt

London 23 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Wie der
Mancheſter Guardian erfährt wurde ein Einvernehmen zwiſchen

England und den Vereinigten Staaten erzielt für Durchführung
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einer gemeinſamen Politik im fernen Oſten oder wo immer amerikaniſche
und britiſche Intereſſen identiſch ſein mögen Botſchafter Hay wurde zum
Staatsſekretär ernannt um bei Durchführung dieſer Politik behülflich zu
ſein Ein angelſächſiſches Bündniß iſt nicht in Ausſicht genommen Die
Regierungen werden jedoch diplomatiſch zuſammenhandeln wo die ge
meinſamen Intereſſen britiſcher und amerikaniſcher Unterthanen in Betracht

kommen

Hammerfeſt 23 Auguſt Meldung d B Die deutſche
Nordpolarexpedition die unter Führung des Herrn Theodor Lerner
im Frühling dieſes Jahres nach dem Eismeer aufbrach um die für die
Wiſſenſchaft ſo hochwichtigen geographiſchen Verhältniſſe jener Gegenden zu

erforſchen und gleichzeitig etwaige Spuren des Luftfahrers Andrée auf
zuſuchen hat den erſten Theil ihrer Reiſe vollendet und hält ſich für einige
Tage in den Häfen des nördlichen Norwegens auf um Ausbeſſerungen
an ihrem Schiffe Helgoland vornehmen zu laſſen Von Andre haben
die kühnen Forſcher leider auch jetzt ebenſowenig eine Spur entdecken
können wie im Anfange ihrer Reiſe dagegen ſind auf wiſſenſchaftlichem
Gebiete höchſt intereſſante Ergebniſie gewonnen worden deren künftige
Zuſammenſtellung der deutſchen Nordpolarexpedition von 1898 einen
dauernden großen Werth verleihen wird

Coursbhericht der Hallescohen Bankfirmen vom 23 August

4

F Aimmermann Co Aas on Anl
Hallesche Actien Branerel D4 Hyp Anleibe d Znekertabr Körbisdorf u 102BU 4

Dividende Zins Conra

8 Hallercohe Stadt Anleihe von 1883 2 a e Sg Theater Anleihe von 1884 2 eg Stadt Anlelhe von 1686 7 u 88 900Faſt Anleibe von i u 596Akener S Stedt Anleihe h u s8 Krfarter Stadt Anleihe as Ualherstüdter Stadt Anleihe 1890 U 9 99,156s Nanmburger Stadt Anleihe 2 I JILandsechaftl Central Pfandbriefe uSächsisohe landschaftl Pfandbriefte u

3 n 8 1006a v J u u 9060Provinzial Anleihe VPoersch s
Halle Hettstedt 8 Eisend Obligation 5 u e 996

n u u be3 mont n e Bretl Nebra u 8 1006Hrp Act d Gröllw Avt Papiertabrix 1016
u 4

4 HITp Anl d Gewerksechaft Indwig II u 4 1006
Hyp Anl d Waldanerbraunk Act G u 1Sechs Thiix Braunkohblen Sohbuldv u 100 76
Werschen Weisseuf Brk Sohuldv u 1016Zeltaer Paratf u Solarölfaehbrik 5 Sohuld

versechr rückz a 103 S u 6 2Hallesche Baukvereins Aetlien 1897 T 5 157,500
Spar nud Vorschnss Bank Actien 1897 4 65BCunnern Malzfabrik Action 1896/97 12 5 SCröllwitz Actien Papierfabrik Actlen 1896 97 24 4 29865Dörstewitz Rattmannsdorfer Br ind A 1896 97 3 e 806
Rilenburg Kattun Alannfaktur Acten 1897/98 8 7 S
Branerel Aotien Feldsohlösgehen Il896/97 4 4 60b26
Glanzig 2nekerfabrik Action IIs96 71 8 4 121,50BHalle HettstedterKisenbahn Act Litt A 189697 100,50B
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 100,50B
Hall Maschinenfabrik Actien 1897 35 tHallesche Strassenbahn Actien 1897 1 iHUdebrand sche Mühlenwerk Acten I898 7 1 1197B
Körbisdorf Anokerfabrik Action I897/98 6Ky ffhäuserhütte Aktien Alascohinenfabrik 1897 10 1455
Laudsaberz Malzfebrik Actien 1896/97 18 sNanmburger Brannkohlen Actien 1897/98 16 4 22656Niembersx Malzfabrik Aktien 1896/97 6 4 1366
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1896 97 8 2 4 138,506
Pockhofu A atieo n 1897 4 3 1 4Kiebeck sche Montanwerke Actien 1887,98 13 2 4 34Sächs Thür hraunkohlen Stamm Aot 1897 T J i
Sohn Thür Drannk Stamm Prior Act 1897
Woldauer Brannkohlen Stamm Acten 1897/98 7 4 1376Werschen Weissenf Brannk Stamm Agt 1897 es 18 2906
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1888/97 20
Zeitzer Parathün und Solarölfabrik Aotfen 1897/98 4 1166
Zuekerrafünerie Actlen Halle 1896/97 57 4 128,5060
Brnekdort Nietleben Bergban Vor Knze7 0 Zus o ZConsol Hallesohe Pfännerschaft Kunxer 0 Zins o Z 2406

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sleh in Mark für ein Stäox
Junge 102B Junge

WMarktbericht
Dienstag den 23 Auguſt

Eter pro Mandel 0,95 1,00 Mk Weißkohl pro Stück 0,05 Mk
Butter pro Vfund 1,10 1,20 Rothkohl pro Stück 0,10 2
Zwiebeln 5 Liter 0,50 Kohlrabi pro Mandel 0,25 2Kartoffeln 5 Liter 0,30 Schnittbohnen p Liter 0,06 m
Mohrrüben pro Mdl 0,10 Pflaumenmus p Pfd 0,80 p
Gurken pro Schock 1,00 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30 0,40
Heidelbeeren pro Liter 0,30 Senfgurken pro Pfd 0,25
Johannisbeeren p Liter 0,20 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Aepfel pro Mandel 0,25 0,80 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Birnen pro Mandel 0,10 0,40 Apfelſchnitte Pfd 0,50 2
Pflaumen pro Mandel 0,20 Junge Gänſe p Stück 3,50 5,00
Aprikoſen pro Stück 0,05 ne pro Stück 1,00 1,26
Tomaten pro Stück 0,05 ühner pro Stück 1,75 2,50
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,40 auben pro Paar 0,75 0,80
Wirſingkohl pro Stück 0,05

Halles oher Stroh und Heuberioht vom 28 August
Mitgethellt von Otto Weoatphal,

Sämmtliche Preise gelten für 50 kg und zwar bei Partieen frei Bahn bie
bei einzelnen Fabren frei Hof hier Roggen Laungetroh Hauddrasoh
bei Partieen 1,80 in einzelnen Fuhren 2,00 Al Maschinenstroh bei Par
tieen oggenstrohi,sö Weizenstroh 1,20 in einzelnen Fahren Roggen
stroh 1,650 Weizenstroh 130 Ak Wiesenhen dei Partieen hiesiges
oder Thüringer beste Sorten 2,75 3,00 minderwerth Sorten 2 00 50 in einz
Fauhren hbiesiges oder Thüringer beste Sorten 3,00 325 minderwerthbige
Sorten 2,50 2,76 Ak Kleehen bei Partieen erster Schnitt beeto Sorten

75 3 00 minderwerth Sorten 2 00 2,50 in einz Fnbren erster Sehnitt beste
Sorten 8,00 8,25 minderwerthige Sorten 250 2,75 M Torfstren in 200
Centner Ladungen frei Bahn hier 1,15 in einzelnen Ballen vom Lager hier
2,50 A

v s tx längematten
d R jolide haltbare Waare

V iür Kinder von 1 Mk an
Erwachſene fo 3 bis

C F Rittenr
Leipzigerſtraße 90

e W te 25

r R
n er

W

Wiener Herbſtmoden
ungen vor
origineller ſehr kleidſamer Glockenform geſchnitten Die engliſchen Kleider
weiſen neuartige zierliche Spangenverſchlüſſe und Schöße auf die dem
Kleid einen graziöſen echt wieneriſcheu Anſtrich geben und auch die

Brrr 3S rc u rS WerW u
Die Saiſonmode bereitet große Aender

Mäntel Paletots und Umhänge aller Art ſind in neuer

Kleider franzöſiſcher Fagon bieten originellen Aufputz Bei den Hüten
dominirt die flachgeſteckte Straußfeder auf ſehr kleidſamen und maleriſchen
Formen Heft 23 der Wiener Mode bringt eine große Ausleſe dieſer
Neuheiten Dem Hefte liegt auch eine Kinder Mode bei die ſchöne
Schulkleider und vielerlei Nützliches für den Herbſt bietet Abonnement
Mk 2,50 Einzelne Hefte à 45 Pfg in allen Buchhandlungen und bei
der Wiener Mode Wien IV Wienſtſtraße 19

Vnentbehrlic hat ſich Dr Thompfon s Seifenpulver
ſeiner vorzüglichen Eigenſchaften wegen ge

macht Dasſelbe macht die Wäſche blendend weiß ohne dieſelbe an
zugreifen und giebt ihr einen angenehmen friſchen Geruch Zu haben
in den meiſten Kolonialwaaren Droguen und Seifengeſchäſten

Voranusſichtliches Wetter am 24 Angnſt 1898
Bei Oſtwind Fortdauer des heiteren trockenen und

warmen Wetters Gwitterbildung möglich
Waſſerſtände Am 22 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,80

23 Auguſt Halle unterhalb 1,72 Trotha 1,46 22 AuguſtBernburg 0,83 Calbe Unterpegel 0,18 Oberpegel e
Dresden 1,74 Magdeburg 0,85
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newollene ersten und lIeistungsfüähigsten Fabriken Geras
Mein Lager ist auf das Reichhaltigste von dem einfachsten bis zu e

dem hochelegantesten Genre ständig sortirt

Theodor Rühlemann 5Meere
Leipzigerstrasse 97 nSpecialhaus für Kleiderstoffe und Damen Conftection An

e Be Wo z S e T S W a S 3 S s V macheS a S h körbeS n Wechten e r
bereite Deinen Pudding nur aus Alter

d Würzen der Suppen 5iſt en ren Trebert s hereſſinFr Baumgärtel S Fernanreouer Cart i räbe m ich Tckumph Puddngpulver a
w en v s v Es liegen ſchmeichelhafte Anerkennungen SpäßeM P 35 i 8 Nr 3 zu 70 3 mit tüchtiger Hausfrauen vor rundeh empfiehlt tür den Wintorbedarrt Z Sommerproeisen à Carton 16 Pf à Beutel 10 Pf ſci wbis 1 OKtober d Js vorräthig in Vanile Mandel Him

beer e n gehn Un15 J u Citrone GeſchmaReparatur Ueberall 2 ian echten und nnechten ß SpazieSchmucksachen iſol fangsen Presssteine Naturols zyrrg rin R o h h h i h 5 von ega 600 Centner ſo cwird beſtens ausgeführt at noch abzugebenr R rittol öhmische Kohle deutschen u engl Anthracit Eis Ziegelwiese z
SteinkKohle u allen Zwecken u Grudle e 2 unund kär P S werthet ſagtenIa Westfälischen hie Brechkoks Centralhetzungen e Retchnold iIngenieur J

Berlin gegenüber dem Kaiserl Patent brauche

SGochiller Buohse Amt Auskunft rer R mann giebeste De 7 Halle a S ehe vanConservenddehse ungJm

Welche Mutter wünſchte nicht ihren Lieb ſeine Dling ihr Jüngſtgeborenes geſund und glücklich Wohlschmeckende Butter ehe
zu e T n de welche nicht ge gafti g Schweizerkäsenügend von der Mutter ſelbſt ernährt werden einſogechter grandt J affee können leiden Verdauungsbeſchwerden und 1 9
was damit zuſammenhängt Wenn dochKnorr s Hafermehl welches in Ver F H Krause
bindung mit Kuhmilch das beſte Mittel als
Erſatz der Muttermilch iſt immer und überall M

n wollte wo es ſich um die
richtige Ernährung von Säuglingen um deren fP fell Gedeihen um Verhütung des ſo gefährlichen Herichtlichev v er kau 4
Brechdurchfalls um Erleichterung der Be In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Fleiſchermeiſters Carl
ſchwerden des Zahnens und um die Knochen Hohmuth von hier ſoll die zur Konkursmaſſe gehörige
bildung unſerer Kleinen handelt wieviel faſt neue Fleiſcherei Ladeneinrichtung
Krankheit ja Sterblichkeit würde verhindert ſowie etliche Hausgerätheiſt u v t durch v Per die Pfege Donnerstag den 25 Auguſt Vorm 10 Uhr ein befrCaffee Zusatz ll Caffee Ersatz ihrer Lieblinge erleichtert werden in dem Laden Gr Steinſtraße 81 öffentlich meiſtbietend verſteigert werden Tyieres

Ueberall zu haben J Ed Peuschel Konkursverwalter vNeueſte Erfindung Streupulver gegen I erf gern
44 uAnglücklich Fuß urd Achſelſehweifßz denleben und leiden Tauſende an den D Patent 88082 2fach gerbsaures Methylen d ſieh tun u er ü r Haupt Depot M Waltsgott Halle a S SDeſchm33453 n n e r und zu haben bei A Steinbach Drogenhandlung und MoraſtArzt r e Paul Evers Jnh C Höfer Germanig Drogerie er wanS g Jeder Leibende iſt nach längeren ärztlichen Verſuchen als einziges 85hun dec zuträgliches Mittel 5 N

der dauernde r jeder Arzt gegen übermäßigen Fuß und Achſelſchweißß empfohlen Die Ausdünſtung wird nicht mannt in e e h r s vollkommen unterdrückt was ſchädlich aber alle Folgen des Schweißes Geruch J Abee ſern eriaſenne wert üeber Zerſtörung der Haut Wundwerden ſofort beſeitig die Haut wird glatt und AmtmaSamenverluſte ihre Urſachen ſchmiegſam man fühlt ſich wie neugeboren Sehr ſparſam im Gebrauch man Augeh e du re achte anf Patentnummer 88082 Doſen a 50 Pf u 1 M Wwelen Abbildungen Prris fünt ten Zu beziehen durch alle Ein Transport vorzüglicher auch n
V Auf Grund reichſter Beſte neten I Suchbandlungen Ber Na27 er Epezial illuſtrie niſſe durmee e M l Divischer und Holsteiner Pferde e

en ehe in eingetroffen Gehena a Fr Zwickoert Velitzſcherſtraße S ere le e dotern Rürſchners ſtt enn e S Univerſal Konverſations Welkſprachen exikon J aller Angeiteojer Ni
7 Jexikon Sbel ding e h n u durch Braidichs überfeeiſches Pulver welches bedeutend ſtärker als viele andere e

Lexika in einem Bande 700 Juuſtr neßſt Fremdwörterbuch Eleg eb Jnſektenvertilgungsinittel nicht nur betänbt ſondern ſofort tödtet Wer daher mit Do
Geb Preis nur 3 Mk Preis vur 3 k Anderen Lina ne gar r e a ergüslive ſicher wirkende Pulver Diner

r oſen Pfg un 9Graue Hnare e e re e ze h h e e e eder 0000000000000000000000 une e 251e en c c Sladlplan r Falle 2ar s ſ Bi Il Bi I in 5farbiger Ausführung mWeit unter Selbſtkoflen Billig Billig Bi g ans den Halleſchen Adreßfbuche on W Kuteehbaen

toll der Reſt Maaßſtab 1 12000 AnSerliner Kusverkauf wegen Kufgabe cles Geſchäfts n Sqarateeengen a 50 Pig Lonathig n de rGarantirt reiner e Haupt Expedition des rn Große Ulrichſtraße 16 Jhne
Engros Lagers griechischer Rothwein

l Mrichur i Faſche 60 Sſg der 70 Sſg er Kiler vom Faß ohne Glas 0000000000800000000 a
aveverlanſt urrichf r Verkaufe auch die Geſchäfts Einrichtung zuſammen oder getheilt billig E tI L t II wolle
Das Lager enthält noch F WaIcKens ven e ens e ung ut eStrümpfe Handſchuhe Schürzen Griechiſche Weinhandlung Halle a Sagdelergerſtrae 26 Für mein Modewaarenhaus ſuche ich einen zuverläſſigen tüchtigen nge

Poſamenten Beſäte Kuöpfe 3 chbinderei M Lutsche h vent Bee e e un eee vat e Sie kg Swerrſcen

z u hierEpißen Binder Wagendetken g 3 Paul Moser Cöthen Anh eZinksgartenstrasse 13 d auf s Leihamt beſorgt diskret Friſche Natur Tandvutter circa 10 Pf u nachc t Ausführung grösserer Auflagen in kürzester Zeit Pfün er Vorſchuß zu jeder Tageszeit r zu A 904 verſendet per Nachnahme 2 5
zu soliden Pretzen A Vollmer Unterberg 3 II Etäge Fr A Friese Amtsfreiheit Silber das

Für Händler vortheilhatt


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


